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22-0305 

Stellenausschreibung 

 

Du suchst noch einen Ausbildungsplatz? 

Dann bist Du bei uns richtig! 

 

Wir bilden zum 01.09.2025 sechs Nachwuchskräfte für den Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) – Fachrichtung Kommunalverwaltung aus. 

 

Du suchst noch nach dem richtigen Beruf, in dem Du Deine persönlichen Stärken 

entfalten kannst, aber auch Teamarbeit gefragt ist? Dann Komm ins #TeamLRAKT! 

 

Bewirb Dich jetzt und starte Deine Karriere bei uns! 

   Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal  
https://www.mein-check-in.de/kitzingen  bis spätestens 16.03.2025. 

 
 
 

 

 

https://www.mein-check-in.de/kitzingen
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Du suchst noch einen Ausbildungsplatz? 

Dann bist Du bei uns richtig! 

 

Wir bilden zum 01.09.2025 eine Nachwuchskraft für den Ausbildungsberuf  

„Umwelttechnologe für Kreislauf- und Abfallwirtschaft“ aus. 

 

Du suchst noch nach dem richtigen Beruf, in dem Du Deine persönlichen Stärken entfalten 

kannst, aber auch Teamarbeit gefragt ist? Dann Komm ins #TeamLRAKT! 

Bewirb Dich jetzt und starte Deine Karriere bei uns! 

 

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal 

https://www.mein-check-in.de/kitzingen  bis spätestens 16.03.2025. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.mein-check-in.de/kitzingen


 

- 47 - 
 

 

31-0831 

 

Übungen der Bundeswehr 

 

Im Zeitraum vom 10.03.2025, 04:00 Uhr bis zum 12.03.2025, 18:00 Uhr führt eine Einheit der 

Bundeswehr eine Truppenübung durch. Dabei wird auch der Landkreis Kitzingen im Raum Volkach, 

Schwarzach am Main, Neuses am Sand sowie Gerolzhofen beansprucht. Wegen der niedrigen 

Anzahl der Teilnehmer ist nicht mit nennenswerten Belastungen zu rechnen.  

 

Hinweise: 

 

Wir legen der Bevölkerung, insbesondere Spaziergängern, Joggern und Geocachern nahe, sich von 

den Einrichtungen der übenden Truppe und den Soldaten fernzuhalten! Wir bitten Jagdausübungs-

berechtigte generell um erhöhte Aufmerksamkeit, denn es ist nicht bekannt, wo sich die Truppe im 

Übungsgebiet zeitweise aufhalten wird. Außerdem weisen wir auf die Gefahren hin, die von liegen 

gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen. Wir bitten, jeden Fund 

umgehend der Polizeiinspektion Kitzingen zu melden. Das Sammeln, der Erwerb, der Besitz und der 

Verkauf dieser Gegenstände sind verboten und können mit Geldstrafen oder Freiheitsstrafen 

geahndet werden. 

 

Zur Abwicklung von Manöverschäden erteilen die Gemeinden sowie das Bundesamt für 

Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr Kompetenzzentrum 

Baumanagement Stuttgart, Postfach 10 52 61, 70045 Stuttgart, für die Bundeswehr und die 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben – Schadensregulierungsstelle des Bundes – Regionalbüro 

Ost, Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt, für die ausländischen Streitkräfte nähere Auskünfte 

(Manöverbekanntmachung vom 04.12.2008). 

 

Entschädigungsansprüche sollen umgehend geltend gemacht werden. Im Falle von Manöver-

schäden, die von NATO-Streitkräften allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht worden 

sind, sind sie spätestens innerhalb eines Monats nach Beendigung der den Schaden verursachenden 

Übung schriftlich bei der Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung oder innerhalb von drei Monaten nach 

dem Zeitpunkt, in dem der Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis 

erlangt hat, schriftlich bei der o. g. Regulierungsstelle geltend zu machen 

(http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/aufgabenbeschreibung/10553265494). 

 

Kitzingen, 18.02.2025 

 

http://www.behoerdenwegweiser.bayern.de/dokumente/aufgabenbeschreibung/10553265494
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Teil II 

Bekanntmachungen anderer Behörden 

 

 

 

 

61.04/23 
 

Bekanntmachung der Klinik Kitzinger Land, Kommunalunternehmen des 

Landkreises Kitzingen (Anstalt des öffentlichen Rechts),  gemäß § 27 Abs. 3 der 

Verordnung über  Kommunalunternehmen (KUV) vom 19.03.1998 über die 

Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2023.  

 

 

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 09.12.2024 den vom Bayerischen Kommunalen 

Prüfungsverband geprüften und testierten Jahresabschluss des Wirtschaftsjahres 2023 festgestellt und 

wie folgt beschlossen: 

1. Der Jahresfehlbetrag 2023 ist vorzutragen. 

2. Dem Vorstand wird für das Geschäftsjahr 2023 Entlastung erteilt.  

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2023 

„Wir haben den Jahresabschluss der Klinik Kitzinger Land Kommunalunternehmen des Landkreises 

Kitzingen – bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das 

Geschäftsjahr vom 01.01. bis zum 31.12.2023 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der 

Klinik Kitzinger Land für das Geschäftsjahr vom 01.01. bis zum 31.12.2023 geprüft. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen 

handelsrechtlichen Vorschriften, der Krankenhaus-Buchführungsverordnung und den 

ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild der Vermögens- und Finanzlage des Kommunalunternehmens zum 31.12.2023 sowie seiner 

Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 01.01. bis zum 31.12.2023 und 

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 

Kommunalunternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang 

mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen 

die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.“ 

 

 

München, 29.10.2024 

Bayerischer Kommunaler 

Prüfungsverband 

 

 

Christian Baumann 

Wirtschaftsprüfer 

 

 

 

Der Jahresabschluss und Lagebericht 2023 werden in der Klinik Kitzinger Land, Neubau Ost, 

Verwaltung, Raum-Nr. I 4.110, vom 3. März bis 14. März 2025 während der allgemeinen 

Geschäftszeiten öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. 

 
 

Dr. Uwe Pfeiffle 
Mitglied des Vorstands 
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616 – Andrea Füller 

 

20. Verordnung zur Änderung des Regionalplans der Region Würzburg (2): Kapitel B X 

„Energieversorgung“, Teilfortschreibung Abschnitt 5.1 „Windenergie“ (vormals 

„Windkraftnutzung“)  

Beteiligungsverfahren mit Einbeziehung der Öffentlichkeit gem. Art. 16 Bayerisches 

Landesplanungsgesetz (BayLplG) i.V.m. § 9 Raumordnungsgesetz (ROG) 

 

Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes Würzburg hat am 22.01.2025 

beschlossen, für die Teilfortschreibung im Kapitel B X „Energieversorgung“, Abschnitt 5.1 

„Windenergie“ (vormals „Windkraftnutzung“) das dafür erforderliche Beteiligungsverfahren 

durchzuführen. 

Die Unterlagen werden in der Zeit vom 03.03.2025 bis 10.04.2025 auf den Internetseiten der 

Regierung von Unterfranken unter 

https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/aufgaben/177666/177670/eigene_leistung/el_0027

6/index.html  Menüpunkt „Aktuell laufende Beteiligungsverfahren“ und des Regionalen 

Planungsverbandes Würzburg unter https://www.region-

wuerzburg.de/seite/de/planungsverband/02/WB/Regionaler_Planungsverband_Wuerzburg.html 

eingestellt. 

Bis zum Ablauf der Auslegungsfrist am 10.04.2025 besteht Gelegenheit, sich gegenüber dem  

Regionalen Planungsverband Würzburg schriftlich zu äußern. Gemäß § 9 Abs. 2 ROG sollen die 

Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden. Zum Beteiligungsformular gelangen Sie über 

folgenden Link: https://formulare.main-spessart.de/frontend-

server/form/alias/1/Beteiligung_Windkraft_2/ 

 

Gleichzeitig wird der Änderungsentwurf des Regionalplans einschließlich Begründung und 

Umweltbericht gemäß Art. 16 Abs. 3 Satz 1 BayLplG i.V.m. § 9 Abs. 2 Satz 4 und Satz 5 ROG zur 

Einsicht ausgelegt bei 

 

Landratsamt Kitzingen  
Kaiserstraße 4, 97318 Kitzingen, Zimmer 34.11 

 

vom 03.03.2025 bis 10.04.2025 

 

während der allgemeinen Besuchszeiten (Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr, Montag bis 

Dienstag von 13:00 – 15:30 Uhr und am Donnerstag von 13:00 – 17:00 Uhr). (ggf. 

Terminvereinbarung)  

 

Die ergänzenden Unterlagen (Änderungsübersicht und Fachkarten) sind nicht Bestandteil der 

formellen Planunterlagen, diese sind jedoch auf den o.a. Internetseiten einsehbar.  

Es besteht auch die Möglichkeit zur Abgabe einer Stellungnahme per E-Mail an region2@lramsp.de 

oder per Briefpost an den Regionalen Planungsverband Würzburg (Marktplatz 8, 97753 Karlstadt). 

https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/aufgaben/177666/177670/eigene_leistung/el_00276/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/aufgaben/177666/177670/eigene_leistung/el_00276/index.html
https://www.region-wuerzburg.de/seite/de/planungsverband/02/WB/Regionaler_Planungsverband_Wuerzburg.html
https://www.region-wuerzburg.de/seite/de/planungsverband/02/WB/Regionaler_Planungsverband_Wuerzburg.html
https://formulare.main-spessart.de/frontend-server/form/alias/1/Beteiligung_Windkraft_2/
https://formulare.main-spessart.de/frontend-server/form/alias/1/Beteiligung_Windkraft_2/
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Das Ergebnis des Beteiligungsverfahrens (Beschluss des Regionalen Planungsverbandes einschl. 

Regionalplanentwurf) wird gemäß Art. 2 Abs. 1 Nr. 4 BayLplG i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 4a ROG in einem 

Abwägungsdokument festgehalten, dass auf den o.g. Internetseiten veröffentlicht und bei der 

Regierung von Unterfranken – Höhere Landesplanungsbehörde – ausgelegt wird. 

Mit Ablauf der Frist sind gemäß Art. 16 Abs. 2 Satz 4 BayLplG alle Äußerungen ausgeschlossen, die 

nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Rechtsansprüche werden durch die 

Einbeziehung der Öffentlichkeit nicht begründet (Art. 16 Abs. 1 Satz 3 BayLplG). 

 

 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
Sabine Sitter, Landrätin 
Verbandsvorsitzende 

 

 


